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Zweites Verzeichnis
Deren bei der krainerischen Landesstclle für die durch den feindlichen Einfall

verunglückten Tyroler eingegangenen milden Beiträge.

Se.FürftErzbisch.Gnaden, ^ kr?"^ ft. kr.
und das Erzbisch. Dom- Gemeinde Gottschee . . 34 9
kapitel zu kaibach . . 105 4a - Planina . . 33 - ^

Die zur Metropolitankirche Nachbarschaft S t . Veit . 16 zZ>
geeigneten Hrn . Offizia- detto Podraga . n 11
len, Venefiziaten. . 2 2 3 8 Gemeinde Gradische . . 3 3s

VerHr.Pfarrer,u.dieHrn. Nachbarschaft Losî e . . 12 35
Kapläne bei S t . Jakob 4 26 Herr Franz Steker . . 2 16

Der Hr. Pfarrer/und die 2 Gemeinde Slapp . . . 2 1 8 5
Hrn. Kapläne bei Maria Herrschaft Wippach. AmtS-
Verkündigung . . . l ? — personale . . . . 20 i z

- - - und die 4Venefi- Von der Werbbez. Hrschft. ,
ziaten bei St. Peter . i b 12 Kastelnovo, und S t .

- - - derHr.Venefizi- Servolo von nachbe-
at, und der H r . Gehilfs- nannten Dörfern
priester in Tirnau . . 7 8 Dolina 9 2z

Die gcistlich.Herre« Lehrer Prcssußniza . . . . 3 25
mit Einschluß des H r n . Peipze 1 1 2
Dolliner . . . . 13 40 Claniz — 54^

Die übrigen hiesigen Priest. 31 2 !S t . Scrvolo . . . . 2 24
Die Theolog. Schüler vom Cernical 1 z8

i ten Jahrgange 9 51 Prebenerh 2 40
detto vom 2ten detto . 4 13 jVeua — 51
detto vom zten detto . 1 56 !Qnisla . . . . . . 2 54

EmThcol.Schülcr vom4. - ^- 3<) Castelz 1 24
Das Konvent derVarmhcr- i Vogl iun . . . . . 9 ! 54

zigen Brüder . . . 1 — HerpcUe 1 il
dttto der heil. Ursula . 2 — V o n diesigen Fürst Erzbis.

Von der Werbbcz. Hrschft. Ordinariate von nach-
Wippach von nachfol^ solgendcnPfarreN/Und
gendenGemeindcn als: Dekanaten

Gemeinde ErseN . . . , 0 3 6 .Vom Dekanat Obergurg. n b 44



^ Dekanat SHarfenberg . 5 — DekanatNakles « » . 63 ̂ 8
P f a r r S t . Peter . . . n 8 Pfar r St .Michael bei Neu- l
Dekanat S t . M a r t i n bei ^ städtl . . . . . 7 1 6

Krainburg . . . . 17^ 35 PfarrPretschna . . . 3 38
Dekan. Watsch nachträglich 4 — - Ainödt « . . . 14 6.
- Obergmach nachträgl. 4 3 ^ " ^ ^ ^ 8 ^ 1 ^

Den 2z. Sept. 1799. wird von dem abgevrannten zur Herr-
schaft Reittenburg in Unterkrain gehörigen Schlosse, zur AlitwqmiH
dasMateriale zumVerkauf öffentlich versteigert werden. Der Scka-
zungsanschlag, unddieKaufbedingmffe können von denKauffusti^eu
zagltch in der Herrschalt Klmgenfelßer Amtskanzlei eingejehtn werden^

Nachricht«
Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird hiemit

verlautbarer; Es feie zur öfentlichen Feilbiethung der in die Exekution
gezogenen Anton Punzischen Effekten, bestehend; in Uhren. Kästen, T i -
kchel, Truhen, Sesseln^ und Bildern den 12. k. M. Sept. in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden Haus Nr. 165. lm Hünersteig bestimmt wor-
den, wozu dle Mufslrebhaber zu erscheinen hiemit vorgelden werden.

Lmbach den 9. Aug. 1793.

" Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt LHlöäch^vird htemit
denjenigen^ dle auf den Verlaß des Hrn.IakobAugustin Lemaßne trän-
zösischen Pfarrers zu St.Uran in der Pariser Dtöges, welch immer ge-
grünste Forderung zu machen gedenken,.bedeutet, dass sie sol he dcn l r
k-M.Stpt Nachmltlaq um z M r am hiesigen Rathhause sogewiß
anmelden und ehre Rechte erwnftn sollen, als im widngen der Verlaß
ohne wetterb abgehandelt, und dem erklärten Erben eingeantworlet
werden würde» L'.tbach den 9- Mg^'799

Den 24. Aug. sind in Graz folgende Zahlen gehoben worden:
19. 57 8l> 10. 39.

Di? künstige Ziehung wird den 7 Sept. 1799. in Laibach vor sich gehen.

Diese?eitunq wird M'ttvochs und Samstags früh ausgegebm
DerPre's:l i halhjzhrig 2 st. 15 kr. Die es mit drPost ere

halten ^al)kn halbtätzrig 3 st. Einzeln kostet das Stük 3 ^



LW,Kals.Meneral V ^ c P M e r g l n V i g h i M l ö ^ V e r ^ V 7 M 7 ^ ä r s ^ r r 3 y H a M
eben über Asttnach Cuneo zu marschircn, mußte aber wegen des vorher geschehenen ^
Angriffs Halt machen und nach Frcgarollo vorgezogen werden, um sich mit dem F.
M . L. Grafen Vellegarde zu vcrcingcn und den rechlenFlügcl der Armee zu formiren

Am 14. verbi ll sich der Feind ganz ruhig, auf welches der en Chef kommandi-'
tendc Feldmal schall Graf v Suwarow Rimniskoy, die Befehle zum Angriff ertheil-
te, in deren Folge geschah am 15. Früh durch den F. Z. M. Baron Kran cineAttak-
ke im Rückcn von Novi, und von dem Rußisch-Kais. Generalen Fürsten Pongratiott
en Fronte, es war aber wegen der Ucbermacht des Feindes keinem von beiden mög-
lich durchzudringen, worauf anfangs derRußisch-Kais. GenerallLicutcnant Dörfctz
den/ und endlich auch der Gen der Kavallerie v. Mclas vorzurücken beordert wurden.^

Der erstere wählte die Chaussee nach Nov i , der General der Kavallerie Melas
tielt stch mit der Division Frölich an die Scrlva, daß er sowohl das Tha l , als das
ganze Schtachlf ld ln Augcn halten konnte.

Hierauf ward zuerst von dem Generalen Fürsten Longration mit dem Generat
Miüoradovich Novi cn Fronte altakirt, dieser Angriff hatte aber wegen den von dem
Feinde geleisteten, heftigsten Widerstandes eben so, wie jener des F. Z . M . Baron
5 ray,der von Frassonara her die Anhöbe der feindlichen linken Zlanke zu ersteigen die
Nbsickt hatte, nicht dcn c, wünschten Erfolg.

Eben so gieng es mit dem von dem Gencral'ssieulenantDörfclden auf VieArl-^
höhen vor Novi links unternommenen Angkiff.

Der kommandirende Fcldmarschall beorderte nun mit seiner bekannten Stand,
bafti^cit sowoh! d<m General Lieutenant Dörsilden, als die Generale Fürst Pongra-
tion und MtllorHd.5?fch zu einer neuen Attake auf die Anhöben hinter Novi.

Die letzt« Attake geschah um 3 Ubr Nachmittag, es konnte aber auch bicr der
Fcmd nicht aus sctncr Stellung gebrachr werden, da allenthalb der hartnäckigste W i -
dcrsiand j'dcr Nnterne^mung ent̂ cgcngcsetzt wurde.

Inzwischen war die Kolonne A. K, Trupp n längs der Scrivla bis halb 12 Ubr
<n die H'hc von Novi bxi Pictale angerückt, und der General der Kavallerie Mclas
fasite den Entschluß des Feindes rechte Flanke zu turmren, entsetzt dabei Scravasse,
und dctaschlrte zur Sicherb?«t des Scrtvia-Tbals den Generalmajor Grafen Nobi l i
üder Stazano n >ch Vignolc, und ließ Arquata besetzen.

Auf dN' Sttass«' von Se^ava'le nach '^svi siicsi er zuerstaufven Feind. Der
F. M. L. Fröhlich mit ein Bataillon Fücsienvcrg und der Brigade dcsG. M. Lusslg" ^
nan »nackten den entschlossensten Angriffe der die Folge hatte, dem Feinde gleich m
seine rechte Flanke zu kommen.

Ein gleiches that der G. M . Couvon mit seiner Brigade>. welche links voi, der
Division Fröhlich als eme zweite Kollone w des Feindes rechte Flanke wirkte.

Der F M . i:. FürMchttnstem fo^nnrte eine drille Kollone, welche den Feinv
bollcnds t'lrnierte. ^

Zur Unterstützung des A^grisss dieser ? Kolonnen Neß der General der Kaval-
lerie Melüs einrye Punkte mi tVü l t t i l in olkupiren, um dcs Feindes Aufmerksam-
keit dabin;u zl^ben. ^

I n dicscm Angriff vcrwrendie ? Kossomn7 bis 800 Mann, sie wurden aber
durch den vollkommensten Eieq belohnt. ^

Dic ganzemnolickc Stellung, welche von NovtbiS gegenVassaluzoNcf, ward ^
badurch übcr den Haufen peworf< n , und vom Feind verlassen. i

Sobald der General der AavMcne Mcias s«incs Zweckes sicher zu seyn glaubt^ ^



»Vatall-on M « att, l'sib eb geML
^ M td,u durch dk Standhaftigkcityieses Batail lons, nickt nur dicsc Höhe zn gewinnen,
^ M sondern auch den Fcwd zu weichen zu dringen , dcr hicrauf Novi verließ, und seinen
^ M allgemeinen Rückzug gegen Ovada antrat, wcil il>m durch die unter dc.m F. M . 3.
« Fürsten kichtcnstcin vorgerückte Kol'.onneder Rückzug nach Gavi abgeschnitten ward.
^ U Der herveygeeilte G. M . Karaiczay verfolgte den Feind gegen Possurana. Die

cbcstc Nachtragung des ausführlichen Berichts über diesen glänzenden Sieg ward sich
noch vorbehalten , im voraus abcc angezeigt, daß 4 feindliche Generale. unter wcl-
cften Collt st^ befindet, in unsere Gefangenschaft gerathen, und 2 Generale todt
«uf dem Platze gefunden worden sind, unter welchem der feindliche Genera» Ioubert
gezählet wird.

Die Zahl derG^fangenen tonnte noch nicht bestimmt angegeben werden, weil d<-
ren noch immer mcbrcre eingebracht wurden.

M Eben so verhalt es sich mildem eroberten Geschütz, und bey dem Abgang deS
« Kuriers waren bereits 22 Kanonen und nne beträchtliche Anzahl Pulverkarrcn
» tn unserem Besitz.

Der auf unserer Seite fich ergebene Verlust kann eben so wenig mit Gcwißbciß
bestimmt werden, er dürfte sich aber, wie der General der Kavallerie Mclas ocrmu-
ehct, an Todten , Verwundeten und Vermißten / bey den so oft wiederholten A m

» griffen, und dem vom Feinde mit der äussersten Standhaftigkeit geleisteten Wide«
stand bis auf4Q^Q lchöpfe belaufen.

Der General der Kavallerie Melas versichert, dasi crdcn Standhaften und un-
^ U ' erschütterten Mull) der sämmtlichen Truppen, so wie die kluge und anhaltend tapse-

re Anführung der sämmtlichen Generalen und Stabsoffiziere nicht genug schildern
könne ; er hält ftch bevor, diejenigen , wclche sich vorzüglich ausgezeichnet haben ,
nachträglich nahmhaft zu machen, bennrivt aber cmswellen, daß der F. M . L. Frö»,
lich dey dieser Schlacht erncuert ausnehmend sich h'tvorgethan habe, und daß er eben
so das tapfere Benehmen des F. M . 3. Fürsten Lichtcnstcin vorzüglich anrühmeN/

^ und zugleich versichern müsie, daß die sämmtlichen bey ihm angestellten Offiziere,
besonders thätig sich benomnun , und durch ibre allenthalben geleistete Hllfe wesenti

^ » lich zu dem erfochtenen Sieg beygetragen haben.
^ M Bco der Belagcrungsarbeit vor Tortona war am i l . Auguss die erste Parallele

«cllkommen fertig, und auf dem linken Flüael mit Vojaur dergestalt ausgebrochcn,
^ M ' daß sich dem Punkte der zweyten und letzten Parallele genähert ward.

Die Batterien Nr. 9und i o waren vollkommen fettig, und in beide ist das Ge?
schütz schon eingeführt. — D i e Batterien Nr . 2 . 3 , 5 , 6 , 7 , i l und 12 waren
ZroßtcntdcÜs geendet, und jene Nr . 4. ward Patt dcr^pfundigcn m t 6 24pfündiaen

^ U Kanonen versehen - A m l l . bestand unser Verlust in 2 Todtcn u,,d 25 Verwunde«-
tcn, unler den letztccn ist der ^bcrlieutenant ^ rcßy von der Artiücrte. — Den l2.

^ M Aug. wurde die Batterie Nr. 1 angefangen, N r . H, 5 , 6 und 7 g> nz vollendet; die
Batterien Nr 1 und 12 , dle durch das feindliche Feuer viel gelitten haben, werden
ausgebessert, und da die Bakterie Nr, 2 auch zu Stande kam, so ward am 12, nul dcM
Schlao, 4 Uhr früh die Beschießung angefangen. — Auf dem linken Flügel ist der M
zack en 8^ppe vol^nts bis zur Anl'okc vor derVastlon S t . Venedctto vorgerückt,
und auf eben diese A r t mußte auf dem rechten Flügel gegen den Bastion Messettt
vorgegangen wecdcn. - - In der Nackt vom i l auf den 12. hatten wir 2. Z odte und

^ U ? Blcßirtc, unter welch letzteren der Oberstllcutcna't Gruf Hohcnfcld begriffen ist,
^ M welcher den Tag halte, und cinc Steintonlusion am Kopf erhielt.


